
Nr. 47 vom 21. November 2008

www.computerwoche.de

Deutschland 4,80 € / Österreich 4,90 € / Schweiz 9,40 sfr

Cost Cutting
Wie IT-Manager in der Krise Kosten senken.

Microsofts Ray Ozzie
im CW-Gespräch

Deő Chief SĜfťƇaőe Aőchiťecť eőăąäőť, Ƈie

ŗich MicőĜŗĜfť ăŹĔfťig ƒƇiŗcheĔ Beťőiebŗ-

ŗƋŗťeč-Geŗchäfť ųĔd CąĜųd CĜčĵųťiĔg

aųfŗťeąąeĔ Ƈiąąļ

Seite 12

Was die Jobs von
Entwicklern verändert

SĜfťƇaőeeĔťƇicăąeő čŹŗŗeĔ čiť Ƈach-

ŗeĔdeő KĜčĵąeƉiťäť, ƒųĔehčeĔdeč

TeőčiĔdőųcă ųĔd čehő KĜĔăųőőeĔƒ aųŗ

BiąąigąĜhĔąäĔdeőĔ őechĔeĔļ

Seite 38

IDGBusinessMediaGmbH,c/oCSJ,Postfach140220,80469München
PVSTB2615CDPAGEntgeltbezahlt

cw47-s1.inddcw47-s1.indd 1 18.11.2008 17:12:52 Uhr18.11.2008 17:12:52 Uhr



IT-Chefs müssen sparen 14

Die IT-Bųdgeťŗ ƇeődeĔ ič ăĜččeĔdeĔ

Jahő ăąeiĔeő aųŗfaąąeĔļ Uč deĔ AĔfĜőde-

őųĔgeĔ deĔĔĜch geőechť ƒų ƇeődeĔ, iŗť

čehő EffiƒieĔƒ gefőagťļ

Was CIOs in der Krise tun 16

NĜch őeagieőeĔ die IT-Chefŗ geąaŗŗeĔ aųf

die dőĜheĔde Kőiŗeļ AąąeődiĔgŗ aőbeiťeĔ

ƅieąe UĔťeőĔehčeĔ aĔ NĜťfaąąĵąäĔeĔļ

In dieser Ausgabe
Nr. 47 vom 21. November 2008

Menschen 36

Impressum 44

Stellenmarkt 46

Off Topic: Bäume für die Nachwelt 5ć
Im Heft erwähnte Hersteller 5ć

Im Heft erwähnte Personen 5ć

Standards

Neuer Eigentümer bei SoftM 5

Daŗ ĵĜąĔiŗche SĜfťƇaőehaųŗ CĜčaőch

ŹbeőĔiččť deĔ ERP-AĔbieťeőļ

DMS mit Web 2.0 6

EMC ƅeőŗĵőichť čehő OffeĔheiť ič

EĔťeőĵőiŗe-CĜĔťeĔť-MaĔagečeĔťļ

Ray Ozzie im Interview 12

MicőĜŗĜfťŗ Chief SĜfťƇaőe Aőchiťecť Ƈiőbť

fŹő die Web-AĔgebĜťe deŗ KĜĔƒeőĔŗļ

Trends & Analysen

Titel

CRM-Hersteller legen nach 23

MieťŗĜfťƇaőe, AĔaąƋŗe ųĔd SčaőťĵhĜĔe-

AĔbiĔdųĔg ŗiĔd die ĔeųeĔ ThečeĔļ

Produkte & Praxis

Mehr als nur Vertrieb 24

AĔƇeĔdeő ƅĜĔ CRM-SĜfťƇaőe eĔťdecăeĔ

die SeőƅicefųĔăťiĜĔeĔ ihőeő PőĜdųăťe ųĔd

deőeĔ PĜťeĔƒiaąļ

Test: Xenocode 26

Die LĢŗųĔg ƒųő AĵĵąiăaťiĜĔŗƅiőťųaąiŗieőųĔg

iŗť gŹĔŗťig, abeő fųĔăťiĜĔaą Źbeőŗchaų-

baőļ

Der Ideen-Manager 29

Die MiĔdčaĵĵiĔg-SĜfťƇaőe MiĔdčaĔageő

ąiegť iĔ VeőŗiĜĔ 8 ƅĜő ųĔd eőąaųbť ĔųĔ die

KĜčbiĔaťiĜĔ ŗehő ųĔťeőŗchiedąicheő IĔfĜő-

čaťiĜĔŗŃųeąąeĔļ

SOA-Markt wächst langsamer 31

Jedeő ƅieőťe US-KĜĔƒeőĔ Ĕahč iĔ dieŗeč

Jahő eiĔe Seőƅice-ĜőieĔťieőťe Aőchiťeăťųő

iĔ AĔgőiffļ ŰƖƖŝ Ƈaő eŗ āedeő ƒƇeiťeļ

CEOs kritisieren IT-Abteilungen 32

SĜąide, abeő ŗchƇeőfäąąig – ŗĜ ąaųťeť daŗ

Uőťeią deő FachabťeiąųĔgeĔ Źbeő ihőe ITļ

Miť deő Veőąäŗŗąichăeiť deő IT-LeiŗťųĔgeĔ

ŗiĔd die AĔƇeĔdeő ƒųfőiedeĔ, abeő Ĕichť

čiť deč IĔĔĜƅaťiĜĔŗťečĵĜļ

Handy-Foto erzeugt TAN 35

FŹő daŗ OĔąiĔe-BaĔăiĔg ťeŗťeť die

CĜččeőƒbaĔă daŗ PhĜťĜ-TAN-VeőfahőeĔļ

Dabei faąąeĔ ăeiĔe SMS-KĜŗťeĔ aĔļ

IT-Strategien

Was den Entwicklerjob verändert 38

Weő hieőƒųąaĔde SĜfťƇaőe eĔťƇicăeąť, čųŗŗ

fŹő VeőäĔdeőųĔgeĔ geőŹŗťeť ŗeiĔļ

Streit um die richtige Informatik 4ć

PőĜfeŗŗĜőeĔ, PeőŗĜĔaąeő ųĔd Pőaăťiăeő ŗiĔd

ųĔeiĔŗ daőŹbeő, čiť Ƈeącheč WiŗŗeĔ die

ăŹĔfťige IĔfĜőčaťiăeőgeĔeőaťiĜĔ ač beŗťeĔ

ƅĜőbeőeiťeť iŗťļ

Job & Karriere

Integriertes SAP- und Microsoft-Portal

Netweaver und MOSS lassen sich mit

kleineren Kniffen zum integrierten Portal

verbinden.

www.computerwoche.de/1878780

Die besten SAP-Tricks

Weniger zahlen, mehr bekommen. Wir

zeigen Ihnen, wie Sie SAP knacken.

www.computerwoche.de/1878517

Highlights der Woche

Ein Blick in die Vorabversion Windows 7

offenbart jetzt schon das Potenzial des

Vista-Nachfolgers.

www.computerwoche.de/1878762

Software für Netzwerke muss nicht

teuer sein. Die CW präsentiert die bes-

ten quelloffenen Anwendungen.

www.computerwoche.de/1878398

Best Clicks der Woche

Cost
Cutting

F
o
to
:
F
o
to
lia
/B
ild

e
rb
o
x

Inhalt 347/08

cw47-s3.inddcw47-s3.indd 3 18.11.2008 16:58:54 Uhr18.11.2008 16:58:54 Uhr



47/084 Trends & Analysen

„Laptops sind wie Transistorradios. Ge-

schlossene Elektronik-Kisten, die beim ers-

ten größeren Defekt auf dem Müll landen.“

Wirtschaftswoche-Autor Mehmet Toprak

„Das Web 2.ć

braucht drin-

gend einen hö-

heren Zweck.“

Umweltaktivist Al Gore

„‘Recht sichert Freiheit‘ hieß früher der Leit-

spruch auf den rechtspolitischen Kongres-

sen der CDU/CSU. Der Satz ist und bleibt

richtig. Recht sichert Freiheit - nicht immer

mehr Rechts- und Grundrechtseinschrän-

kung. Sicherheit ist kein abstrakter Wert, sie

ist keine ominöse Staatssicherheit. Sie ist

die Sicherheit der Menschen im Recht. Das

BKA-Gesetz schadet dieser Sicherheit.“

Heribert Prantl in der

„Süddeutschen Zeitung“

„Jeder Kühl-

schrank hat

dann eine eigene

Internet-Adres-

se, jede Klimaanlage, das

Auto, die Stehlampe,

selbst der Stromąähler.

Alle Geräte werden mit-

einander kommuniąieren.“

Internet-Papst Vint Cerf blickt im

„Handelsblatt“ in die Zukunft

„Vorsichtige Schätzungen gehen davon

aus, dass sich die Einzelhandelsumsätze im

Internet bis 2015 mindestens verdoppeln

werden. Im Vergleich zu anderen Nationen

wie den skandinavischen Ländern oder

Amerika ist die Internet-Penetrationsrate in

Deutschland mit rund 60 Prozent noch

deutlich ausbaubar.“

Professor Gerrit Heinemann in der „FAZ“

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel

CW-Kolumne

Wie man richtig spart

Die Weąťčäőăťe ăųąťiƅieőeĔ ŗeiť deő Fi-

ĔaĔƒăőiŗe geĵfąegťe PaĔiăļ FŹhőeĔde

UĔťeőĔehčeĔ deő ųĔťeőŗchiedąichŗťeĔ

BőaĔcheĔ ŗťeheĔ bei deő PĜąiťiă aųf deő

Maťťe ųĔd ŗųcheĔ Schųťƒ ųĔťeő deč

Schiőč ŗťaaťąicheő HiąfeĔļ Gąeichƒeiťig gehť

daŗ gőĜße SĵaőeĔ ąĜŗļ IĔŗbeŗĜĔdeőe iĔ deĔ

FiĔaĔƒiĔŗťiťųťeĔ Ƈiőd āeťƒť ĔaťŹőąich ge-

hĜbeąťļ Daŗ āŹĔgŗťe Beiŗĵieą iŗť die Ciťi-

baĔă, die Źbeő 5Ɩ ƖƖƖ Miťaőbeiťeő eĔťąaŗ-

ŗeĔ Ƈiąąļ Aųch ŗĜ ăaĔĔ čaĔ ŗĵaőeĔļ MaĔ

főagť ŗich aąąeődiĔgŗ, Ƈie UĔťeőĔehčeĔ

Ĕach ŗĜąch eiĔeč őigĜőĜŗeĔ Kahąŗchąag

ihőe aĔgeŗťaččťe Geŗchäfťŗťäťigăeiť ĔĜch

ƇahőĔehčeĔ ăĢĔĔeĔļ

Die deųťŗche IT-BőaĔche őechĔeť Ĕach

eiĔeő Učfőage deŗ BőaĔcheĔƅeőbaĔdŗ Biť-

ăĜč čiť UčŗaťƒeiĔbőŹcheĔļ Mehő aąŗ āe-

deő ƅieőťe IT-Heőŗťeąąeő beăĜččť ŗchĜĔ

āeťƒť ƇeĔigeő Aųfťőäge aąŗ ăaąăųąieőťļ

GőųĔd hieőfŹő: IĔ deĔ UĔťeőĔehčeĔ Ƈiőd

aųch iĔ deĔ IT-AbťeiąųĔgeĔ haőť aųf die

KĜŗťeĔbőečŗe geťőeťeĔļ

DĜch Ƈeő āeťƒť ăĜčĵőĜčiŗŗąĜŗ eiĔeĔ

Sĵaőăųőŗ eiĔŗchąägť, deő čųŗŗ ŗeiĔeč UĔ-

ťeőĔehčeĔ dačiť ăeiĔeĔ GefaąąeĔ ťųĔļ SĜ

ƇaőĔeĔ die AĔaąƋŗťeĔ ƅĜĔ GaőťĔeő ƅĜő ųĔ-

ŹbeőąegťeĔ AųŗgabeĔőedųƒieőųĔgeĔļ Ge-

őade iĔ ZeiťeĔ Ƈiőťŗchafťąicheő KőiŗeĔ Ĝdeő

gaő deő ReƒeŗŗiĜĔ ŗeieĔ IĔĔĜƅaťiĜĔeĔ

ųčŗĜ Ƈichťigeőļ Ič PőiĔƒiĵ ƇeĔdeť Gaőť-

Ĕeő eiĔe aąťe BĢőŗeĔƇeiŗheiť aĔ: IĔ eiĔeő

Baiŗŗe ŗĜąąťe čaĔ AăťieĔ ăaųfeĔļ GaőťĔeő

őäť UĔťeőĔehčeĔ, ŗich ăŹhą ƒų főageĔ, Ƈie

ŗehő eiĔe IĔĔĜƅaťiĜĔ eiĔ UĔťeőĔehčeĔ

ƇeiťeőbőiĔgť, ųĔd Ĕichť eiĔfach aąąe Ƈich-

ťigeĔ IT-VĜőhabeĔ aųf Eiŗ ƒų ąegeĔ Ĝdeő

ăĜčĵąeťť abƒųŗageĔļ

UĔťeőĔehčeĔ, die āeťƒť heăťiŗch aąąe aĔ-

ŗťeheĔdeĔ IT-PőĜāeăťe iĔ dieWaőťeŗchąei-

fe ŗchicăeĔ, ĔehčeĔ ŗich dačiť čiťťeąfőiŗ-

ťig eiĔeĔWeťťbeƇeőbŗƅĜőťeiąļ Heųťe čĢgeĔ

ŗĜąche IT-MaĔageő ƅĜĔ ihőeĔ CĜĔťőĜąąeőĔ

aąŗ SĵaőfŹchŗe gefeieőť ƇeődeĔ, ŗĵäťeŗťeĔŗ

ŹbeőčĜőgeĔ Ƈiőd ƅĜč KaĵųťťŗĵaőeĔ die

Rede ŗeiĔļWeő äĔgŗťąich deĔ Sťaťųŗ ŃųĜ

beƇahőeĔ Ƈiąą ųĔd ŗĜĔŗť Ĕichťŗ, deő be-

Ƈegť ŗich aųch

Ĕichťļ SťagĔaťiĜĔ

iŗť RŹcăŗchőiťť –

da hiąfť aųch die

ReƒeŗŗiĜĔ aąŗ

Aųŗőede Ĕichťļ

Jan-Bernd Meyer

Redakteur CW

Die Gräben zwischen

DSAG und SAP (CW 46)

Man liest es gern:

• SAP erweitert die „Stan-

dardwartung“, verbessert

die „Testunterstützung“,

• erstellt klare Beschrei-

bungen seiner Leistungen

(ist das nicht selbstver-

ständlich?).

Man liest es weniger gern:

• SAP kündigt die Support-

verträge von langjährigen

Kunden,

• erpresst seine Kunden

mit einem „Angebot“,

das man nicht ablehnen

kann: ein neuer Support,

ohne Mehrwert, zu ei-

nem 30 Prozent höheren

Preis.

„Hans Hagen“

(via CW-Forum)

Wie sich IT-Frauen

behaupten (CW 44)

Danke für Ihren Beitrag zu

Frauen in der IT-Branche.

Auf so einen Artikel in der

CW habe ich lange gewartet.

Nach wie vor kann ich nur

bestätigen, dass in den

Köpfen von Frauen ein ver-

fremdetes Bild von IT-Fach-

leuten herrscht. Wenn ich

diesen Frauen erzähle, dass

ich gelernte Fachinformati-

kerin (Anwendungsentwick-

lung) bin, staunen sie ver-

wundert nach dem Motto

„Huch, wie kann man nur?“

Und anschließend fragen sie

mich: „Du, ich hab da ein

Problem mit meinem PC“, in

der Hoffnung, dass ich ihnen

mit etwas Schrauben und

Fummeln am Gerät helfen

könnte.

Wie Professor Broy in Ihrem

Heft schon sagte, müssen

die diversen Bereiche und

Fachgebiete innerhalb der IT

klarer präsentiert werden.

Denn Programmieren und

Herumschrauben sind nur

eine kleine Facette der IT.

Sarah Hutabarat

(via E-Mail)

Leserbriefe

CW 46/08
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CĜčaőch eĔťƇicăeąť ič KųĔ-
deĔaųfťőag SĜfťƇaőe fŹő

ųĔťeőŗchiedąiche BőaĔcheĔ, ąie-
feőť AbőechĔųĔgŗĵőĜgőačče
fŹő TeąeăĜččųĔiăaťiĜĔŗfiőčeĔ
ųĔd BaĔăeĔ, agieőť aąŗ SƋŗťeč-
haųŗ ųĔd ƅeőčaőăťeť SťaĔdaőd-
ŗĜfťƇaőe fŹő die Beőeiche ERP,
BųŗiĔeŗŗ IĔťeąąigeĔce ųĔd DĜ-
ăųčeĔťeĔ-MaĔagečeĔťļ Leťƒ-
ťeőe PőĜdųăťe őichťeťeĔ ŗich
biŗąaĔg ƅĜő aąąeč aĔ ăąeiĔe Fiő-
čeĔ čiť biŗ ƒų 5Ɩ MiťaőbeiťeőĔļ
Daŗ ŗĜąą ŗich ĔųĔ äĔdeőĔļ

Daŗ iĔ Kőaăaų beheičaťeťe UĔ-
ťeőĔehčeĔ beŗchäfťigť ăĔaĵĵ
ũƖƖƖ Miťaőbeiťeő aĔ Űũ SťaĔd-
ĜőťeĔ ųĔd iŗť iĔ eąf LäĔdeőĔ aă-
ťiƅļ Ič Geŗchäfťŗāahő ŰƖƖŝ eő-
Ƈiőťŗchafťeťe CĜčaőch eiĔeĔ
Učŗaťƒ ƅĜĔ őųĔd Ī54 MiąąiĜĔeĔ
EųőĜļ SĜfťM eőƒieąťe ič Jahő
ŰƖƖŝ čiť 4ƖƖ MiťaőbeiťeőĔ eiĔeĔ
Učŗaťƒ ƅĜĔ 5Ė,4 MiąąiĜĔeĔ EųőĜ,
daƅĜĔ eĔťfieąeĔ gųť ĪĖ MiąąiĜĔeĔ
EųőĜ aųf SĜfťƇaőeĵőĜdųăťeļ Ei-
geĔeĔ AĔgabeĔ ƒųfĜąge Ƈaő
SĜfťM ŗchĜĔ ąäĔgeő aųf deő Sų-
che Ĕach eiĔeč PaőťĔeőļ Eőŗť ƅĜő
ăųőƒeč ăač eŗ ƒų GeŗĵőächeĔ
čiť CĜčaőchļ Die ZųŗaččeĔaő-
beiť Ƈiőd ŗĜƇĜhą beťőiebŗƇiőť-
ŗchafťąiche SťaĔdaődŗĜfťƇaőe aąŗ
aųch daŗ SƋŗťečgeŗchäfť čiť IT-
IĔfőaŗťőųăťųő ųčfaŗŗeĔļ

SĜfťM bedieĔť ŗchƇeőĵųĔăťčä-
ßig čiťťeąŗťäĔdiŗche FiőčeĔļ
NebeĔ PőĜdųăťeĔ fŹő die SƋŗ-
ťeč-i-PąaťťfĜőč ĸASš4ƖƖĹ ƅĜĔ
IBM Ƈie deő ŊSĜfťM Sųiťeŋ ŗĵie-
ąeĔ die Jaƅa-baŗieőeĔdeĔ PőĜ-
dųăťe ŊSečiőačiŗŋ ĸERPĹ ųĔd
ŊShaőăĔeƉŋ ĸRechĔųĔgŗƇeŗeĔĹ
die HaųĵťőĜąąeļ Biŗheő Ƈaő
SĜfťM aųf deč ĜŗťeųőĜĵäiŗcheĔ
Maőăť ăaųč ƅeőťőeťeĔļ Übeő die
beŗťeheĔdeĔ VeőťőiebŗăaĔäąe
ųĔd die deŗ ĔeųeĔ EigeĔťŹčeőŗ
ŗĜąąeĔ Sečiőačiŗ ųĔd ShaőăĔeƉ
ĔųĔ aųch ŹbeőőegiĜĔaą ƅeő-
čaőăťeť ƇeődeĔļ
Aųŗ beideĔ UĔťeőĔehčeĔ ųĔd

deőeĔ PőĜdųăťeĔ ŗĜąą eiĔ eųőĜ-
ĵäiŗcheő AĔbieťeő ƅĜĔ Ge-
ŗchäfťŗŗĜfťƇaőe eĔťŗťeheĔļ MaĔ
hať ŗich ƅieą ƅĜőgeĔĜččeĔ: Deő
Heőŗťeąąeő ĵĜŗiťiĜĔieőť ŗich ge-
geĔ BőaĔcheĔgőĢßeĔ Ƈie Sage,
SAP ųĔd MicőĜŗĜfťļ

1,5 Prozent Marktanteil
in Europa als Ziel

SchĜĔ ŰƖĪƖ, ŗĜ deő PąaĔ, ƇĜąąeĔ
die FiőčeĔ iĔ EųőĜĵa eiĔeĔ
MaőăťaĔťeią ƅĜĔ Ī,5 PőĜƒeĔť ič
Geŗchäfť čiť ERP-SĜfťƇaőe fŹő
čiťťeąŗťäĔdiŗche Beťőiebe haąťeĔļ
Biŗ ŰƖĪƖ ŗĜąą ąaųť IDC deő Ge-
ŗačťčaőăť aųf 4,ŝ5 MiąąiaődeĔ
DĜąąaő aĔgeƇachŗeĔ ŗeiĔļ Deő
AĔťeią ƅĜĔ CĜčaőch ĵąųŗ SĜfťM

beťőŹge, ƇeĔĔ die Sťőaťegie aųf-
gehť, eťƇa ŝƖ MiąąiĜĔeĔ DĜąąaőļ
Dieŗ ŗeťƒť abeő ƅĜőaųŗ, daŗŗ ŗich
die PaőťĔeő- ųĔdVeőťőiebŗŗťőųă-
ťųőeĔ eĔťŗĵőecheĔd eťabąieőeĔ
ųĔd eŗ geąiĔgť, die LĢŗųĔgeĔ eő-
fĜągőeich bei deĔ KųĔdeĔ eiĔƒų-
fŹhőeĔļ
Nach SĜfťM-AĔgabeĔ bąeibeĔ

die EĔťƇicăąųĔgŗŗťaĔdĜőťe eő-
haąťeĔļ CĜčaőch-EƉĵeőťeĔ ŗĜąąeĔ
die EĔťƇicăąųĔgŗabťeiąųĔgeĔ bei
SĜfťM ųĔťeőŗťŹťƒeĔļ Beiŗĵieąŗ-
Ƈeiŗe iŗť geĵąaĔť, daŗ Sečiőa-
čiŗ-Teač ųč Ī5 SĜfťƇaőeŗĵe-
ƒiaąiŗťeĔ ƅĜĔ CĜčaőch ƒų ƅeő-
ŗťäőăeĔļ EiĔe VeőąageőųĔg ƅĜĔ
EĔťƇicăąųĔgŗƒeĔťőeĔ iŗť ąaųť
SĜfťM-CEO FőaĔƒ WieŗhĜąąeő
Ĕichť ƅĜőgeŗeheĔļAųch ŗĜąą die

SĜfťM Sųiťe beŗťeheĔ bąeibeĔļ
PąäĔe, PőĜdųăťąiĔieĔ ƒųŗaččeĔ-
ƒųfŹhőeĔ beƒiehųĔgŗƇeiŗe Ĕeųe
ƒų eĔťƇicăeąĔ, gabeĔ beide Fiő-
čeĔ Ĕichť beăaĔĔťļ
Uč KųĔdeĔ iĔ OŗťeųőĜĵa ųĔd

ăŹĔfťig aųch iĔ deĔ USA ƒų eő-
őeicheĔ, ƇĜąąeĔ beide FiőčeĔ
ĔebeĔ deč ERP-SƋŗťeč Seči-
őačiŗ daŗ RechĔųĔgŗƇeŗeĔŗƋŗ-
ťeč ShaőăĔeƉ eĔťŗĵőecheĔd
aųŗĵőägeĔļ CĜčaőch ŗeąbŗť ƅeő-
fŹgť Źbeő ăeiĔ ƅeőgąeichbaőeŗ
PőĜdųăť fŹő iĔťeőĔaťiĜĔaąe
RechĔųĔgŗąegųĔgļ

ERP als Software
as a Service

IĔ DeųťŗchąaĔd ųĔťeőhäąť CĜ-
čaőch NiedeőąaŗŗųĔgeĔ iĔ Dőeŗ-
deĔ ųĔd FőaĔăfųőť ač MaiĔļ Zų
deĔ hieő ĜffeőieőťeĔ LĢŗųĔgeĔ
ƒähąť daŗ ič OĔ-DečaĔd-MĜdeąą
beőeiťgeŗťeąąťe ERP-PőĜdųăť ŊAą-
ťųčŋļ SĜfťM haťťe ųĔąäĔgŗť čiť
IBM eiĔe KĜĜĵeőaťiĜĔ geŗchąĜŗ-
ŗeĔ, ųč Sečiőačiŗ ič OĔ-De-
čaĔd-MĜdųŗ aĔƒųbieťeĔļ Dieŗe
SĜfťƇaőe őichťeť ŗich ąaųť Heő-
ŗťeąąeő āedĜch aĔ MiťťeąŗťäĔdąeő,
ƇähőeĔd daŗ CĜčaőch-PőĜdųăť
fŹő ăąeiĔe FiőčeĔ gedachť iŗťļ

Der Deal umfasst
elf Millionen Euro

Die ÜbeőĔahče Ƈiőd Źbeő eiĔe
KaĵiťaąeőhĢhųĔg deő SĜfťM AG
ųč fŹĔf MiąąiĜĔeĔ EųőĜ ŗĜƇie
eiĔ AĔgebĜť fŹő AăťieĔ deő Teią-
habeő ƅĜąąƒĜgeĔļ IĔŗgeŗačť ųč-
faŗŗť deő Deaą eąf MiąąiĜĔeĔ EųőĜļ
CĜčaőch Ƈiąą ŗĜ Źbeő 5Ɩ PőĜƒeĔť
deő AăťieĔ eőƇeőbeĔļ SĜfťM-
GőŹĔdeő HaĔĔeŗ MeőťeĔ bąeibť
Ƈeiťeő beťeiąigťļ Laųť CĜčaőch-
CEO JaĔųŗƒ Fiąiĵiaă ŗĜąą deő
SĜfťM-VĜőŗťaĔd ičAčť bąeibeĔ,
daŗ MŹĔchĔeő UĔťeőĔehčeĔ aąŗ
KĜĔƒeőĔťĜchťeő fŹhőeĔ ųĔd die
biŗheőige PőĜdųăťŗťőaťegie fĜőť-
ŗeťƒeĔļ (fn)

Polnische Comarch kauft
ERP-Anbieter SoftM
Ziele sind ein breiteres Produktangebot

und die Eroberung westeuropäischer Märkte.

Janusz

Filipiak,

CEO von Co-

march

„Wir werden SoftM

als eine Konzern-

tochter führen.“

Franz

Wiesholler,

Vorstandsvor-

sitzender

SoftM AG

„Unsere

Entwicklung bleibt

in Deutschland.“

Wer ist Comarch?

• Das in Krakau ansässige Un-

ternehmen beliefert Banken,

Behörden, Telekommunikati-

onsfirmen und den Handel mit

Standardsoftware.

• Zu den deutschen Kunden

zählen unter anderem die TK-

Konzerne O2 und T-Mobile.

• Darüber hinaus entwickelt die

Firma Software im Kundenauf-

trag und agiert als Systemhaus.

• An ERP-Produkten hat Co-

march neben einer MS-DOS-

basierenden Software „CDN“

für Kleinbetriebe in Polen und

der auch in Deutschland ange-

botenen Software-as-a-Ser-

vice-Lösung „Altum“ nichts

vorzuweisen.

• Die SoftM-Programme für ERP

und Rechnungswesen ergän-

zen das Angebot.
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Prozessdenken

3 Fragen – 3 Antworten

CW: EMC positioniert seine Produktplatt-

form für Enterprise-Content-Manage-

ment (ECM) als Framework für den Auf-

bau umfassender Informations-Infra-

strukturen und dokumentenzentrierter

Prozesse. Doch scheinen Anwender bis-

her nur einzelne Kernprozesse automati-

sieren und optimieren zu wollen.

LEWIS: Das stimmt. In Unternehmen gibt
es heute viele unflexible Dokumentenpro-
zesse, die entweder noch auf Papier basie-
ren oder anwendungsabhängig sind. Unse-
re ECM-Plattform „EMC Documentum“
soll den Umstieg erleichtern, indem sich
leichtgewichtige inhaltszentrierte Work-
flows einfach erstellen und anpassen lassen.
Zudem können wir dank Übernahmen wie
der von Captiva (Posteingangserfassung)
oder Document Sciences (Output-Manage-
ment) sämtliche ECM-Felder abdecken.

CW: Sie sehen ein transaktionsorien-

tiertes Content-Management als die Zu-

kunft. Müssen Sie dazu Ihre Produkte

nicht weitaus enger mit ERP-Lösungen

und Techniken des Business-Process-Ma-

nagements verknüpfen?

LEWIS: Absolut. Immer mehr Kunden su-
chen nach Content-fähigen und -zen-
trierten Anwendungen, die zugleich trans-
aktionsorientiert sind. Beispiele sind die
Schadensfallbearbeitung oder Kreditoren-
buchhaltung. Hier kann ECM-Software ei-
nen Mehrwert bieten.

CW: Wie sehen Sie Ihre Strategie im Ver-

gleich zu IBM und Oracle?

LEWIS:Wir haben einen wesentlich anderen
Ansatz. IBM verfolgt eine an Dienstleistun-
gen ausgerichtete Strategie und kunden-
spezifische Projekte. EMC ist auf Content-
Management-Technik und die Integration
mit Partnern wie Microsoft und SAP sowie
standardisierte ECM-Anwendungen ausge-
richtet. Oracle hat zwar starke Infrastruktur-
komponenten, aber
es fehlt bisher der
Fokus auf ein Pro-
zess-Manage-
ment und ECM-
Lösungen. (as)

Mark Lewis, Presi-

dent Content

Management

and Archi-

ving, EMC

Neųe AĔŗäťƒe ųĔd čehő OffeĔheiť iĔ

ŗeiĔeő PőĜdųăťŗťőaťegie fŹő EĔťeőĵőiŗe-

CĜĔťeĔť-MaĔagečeĔť ĸECMĹ hať EMC aųf

deő KųĔdeĔƅeőaĔŗťaąťųĔg ŊMĜčeĔťųčŋ iĔ

Pőag ƅeőŗĵőĜcheĔļVĜő őųĔd Ī5ƖƖ TeiąĔeh-

čeőĔ Ƈaőb deő Heőŗťeąąeő, deő čiť deő ECM-

PąaťťfĜőč ŊDĜcųčeĔťųčŋ ŗĜƇie PőĜdųăťąi-

ĔieĔ Ƈie ŊCaĵťiƅaŋ ƒų deĔ MaőăťfŹhőeőĔ

ƒähąť, fŹő deĔ ƅĜčWeb ŰļƖ iĔŗĵiőieőťeĔ CĜą-

ąabĜőaťiĜĔ-CąieĔť ŊEMC DĜcųčeĔťųč CeĔ-

ťeőŗťageŋ ųĔd deĔ aĔgeheĔdeĔ ECM-SťaĔ-

daőd ŊCĜĔťeĔť MaĔagečeĔť IĔťeőĜĵeőabi-

ąiťƋ Seőƅiceŗŋ ĸCMISĹļ Beide TechĔiăeĔ ŗĜąąeĔ

EMCŗ PĜŗiťiĜĔ aąŗ IĔfőaŗťőųăťųőaĔbieťeő

ŗťäőăeĔ ųĔd die EĔťƇicăąųĔg ĵőĜƒeŗŗbaŗie-

őeĔdeő ECM-AĔƇeĔdųĔgeĔ fĢődeőĔļ

Kontrollierte Communities

WähőeĔd CMISWeb-Seőƅiceŗ-SĵeƒifiăaťiĜ-

ĔeĔ fŹő eiĔe fąeƉibąeőe IĔťegőaťiĜĔ ƅĜĔ Re-

ĵĜŗiťĜőieŗ iĔ die ECM-PąaťťfĜőč ƅeőheißť,

ŗĜąą CeĔťeőŗťage ƅĜő aąąeč fŹő FőĜĔťeĔdŗ

ŗĜőgeĔļ Die SĜfťƇaőe ąĢŗť die biŗheőige CĜą-

ąabĜőaťiĜĔ-SĜfťƇaőe ŊeRĜĜčŋ ab ųĔd ŗei

ąaųť Heőŗťeąąeő eiĔ Beiŗĵieą dafŹő, Ƈie čaĔ

die EĔťƇicăąųĔgŗĵőiĔƒiĵieĔ deŗWeb ŰļƖ ųĔd

die NųťƒųĔg ƅĜĔ SĜciaą SĜfťƇaőe aųf deĔ

UĔťeőĔehčeĔŗeiĔŗaťƒ ŹbeőťőageĔ ăaĔĔļ Die

gőafiŗche PĜőťaąųčgebųĔg dieĔť ƒųč iĔdi-

ƅidųeąąeĔ Aųfbaų ƅĜĔ CĜččųĔiťieŗ aųf Ba-

ŗiŗ deő ebeĔfaąąŗ ĔeųeĔ ECM-PőĜdųăťĵąaťť-

fĜč ŊDĜcųčeĔťųč şļ5ŋ ųĔd ăĜčbiĔieőť

ăąaŗŗiŗcheŗ DĜăųčeĔťeĔ-MaĔagečeĔť ĸiĔ-

ăąųŗiƅe IĔťegőaťiĜĔ ƅĜĔ DaťeĔ aųŗ SAP-SĜfť-

Ƈaőe Ĝdeő MicőĜŗĜfť ShaőeĵĜiĔťĹ čiť Web-

ŰļƖ-TechĔiăeĔ Ƈie BąĜg, Wiăi ųĔd SĜciaą

NeťƇĜőăŗļ EbeĔŗĜ fiĔdeĔ ŗich FųĔăťiĜĔeĔ

Ƈie daŗ ŊTaggeĔŋ ƅĜĔ IĔfĜőčaťiĜĔeĔ, die

gefiąťeőťe Sųche Ĕach IĔhaąťeĔ ųĔd Peő-

ŗĜĔeĔ, eiĔe IĔhaąťeƅĜőŗchaų ŗĜƇie ĜĵťiĜĔaą

eiĔ čĜbiąeő Zųgőiff Źbeő deĔ BąacăbeőőƋ

Ĝdeő daŗ iPhĜĔeļ

Miť deč ĔeųeĔ PőĜdųăť, daŗ fŹő AĔfaĔg

ŰƖƖĖ aĔgeăŹĔdigť iŗť, ŗei čaĔ deő eőŗťe

ECM-Heőŗťeąąeő, deő die AőbeiťŗƇeiŗe ųĔd

ąeichťe BedieĔbaőăeiť ƅĜĔ SĜciaą SĜfťƇaőe

bieťe, ƅeőăŹĔdeťe WhiťĔeƋ Tidčaőŗh,Vice

PőeŗideĔť WĜőądƇide MaőăeťiĔg CĜĔťeĔť

MaĔagečeĔť aĔd AőchiƅiĔg bei EMCļ

Kunden testen die Oberfläche

AĔdeőŗ aąŗ SĜciaą SĜfťƇaőe, die ŊĜffeĔŋ ųĔd

Ĕichť ŗicheő geĔųg ŗei, ăĢĔĔe čaĔ die ƅĜĔ

AĔƇeĔdeőĔ geƇŹĔŗchťeĔ AĔfĜődeőųĔgeĔ

iĔ ĵųĔcťĜ Sicheőheiť, CĜčĵąiaĔce, Uőhebeő-

őechťe ųĔd PőiƅacƋ Źbeő eiĔe PąaťťfĜőč ab-

decăeĔ: ŊCeĔťeőŗťage iŗť Web ŰļƖ ĜhĔe Ri-

ŗiăeĔļŋ Taťŗächąich ŗųchť EMC bei deő Aųŗ-

geŗťaąťųĔg ųĔd deč Teŗť deŗ Beťa-CąieĔťŗ

die Nähe ƒųč KųĔdeĔļ RųĔd ĪŝƖ UĔťeőĔeh-

čeĔ eőĵőĜbeĔ deőƒeiť die SĜfťƇaőe – ŗĜ

ƅieąe Ƈie ĔĜch Ĕie ƒųƅĜő iĔ deő FiőčeĔge-

ŗchichťeļ Zųgąeich ĜődĔeť ųĔd bŹĔdeąť deő

Heőŗťeąąeő ŗeiĔe Źbőige CąieĔť-Sťőaťegie čiť

DĜcųčeĔťųč şļ5ļ GebĜťeĔ ƇeődeĔ ąaųť Se-

ĔiĜő Vice PőeŗideĔť Baąaāi YeąačaĔchiąi

FőĜĔťeĔdŗ fŹő EĔdaĔƇeĔdeőšKĔĜƇąedge

WĜőăeő ĸCeĔťeőŗťageĹ, fŹő PőĜƒeŗŗ-Sĵeƒia-

ąiŗťeĔ,Web-Pųbąiŗheő ĸMediaceĔťeő WĜőă-

ŗĵaceĹ, EĔťƇicăąeő ųĔd CĜčĵąiaĔce-VeőaĔť-

ƇĜőťąicheļ o

EMC verspricht Web 2.0 ohne Risiken
Anwender sollen Dokumente und eigene Inhalte in

einer Umgebung gemeinsam nutąen können.

Balaji Yelamanchili,

Senior Vice Presi-

dent Content

Management and

Archiving von EMC,

warb auf der

Momentum für die

neuen Clients des

Herstellers.

Von Sascha Alexander*

*Sascha Alexander

salexander@computerwoche.de
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IT-Exporte: Indien bleibt Weltmarktführer

Der Subkontinent baut

den IT-Anteil seiner

EĀporte kontinuierlich aus.

e Indiens EƉĵĜőťŗĵeƒiaąiŗieőųĔg aųf IT-geŗťŹťƒťe

DieĔŗťąeiŗťųĔgeĔ iŗť ƇeąťƇeiť ųĔeőőeichť: EőhebųĔgeĔ

ƅĜĔ Deųťŗche BaĔă Reŗeaőch ƒųfĜąge čachťeĔ die

IT-EƉĵĜőťe ič ƅeőgaĔgeĔeĔ Jahő Űş,ũ PőĜƒeĔť deŗ

geŗačťeĔ EƉĵĜőťƅĜąųčeĔŗ deŗ SųbăĜĔťiĔeĔťŗ aųŗļ

Miť Ƈeiťeč AbŗťaĔd fĜągť Chinar čiť eiĔeč AĔťeią

ƅĜĔ ũ,ũ PőĜƒeĔťļ Dačiť Ĕiččť daŗ LaĔd iĔ AŗieĔ eiĔeĔ

deő čiťťąeőeĔ Pąäťƒe eiĔļ Die AĔťeiąe iĔ Hongkongt
Singapuru ųĔd Japani ŗiĔd āeƇeiąŗ gőĢßeőļ Dieŗe

LäĔdeő ƇeődeĔ āedĜch Ĕichť aąŗ OffŗhĜőe-SťaĔdĜőťe

geƒähąť, da hieő LĢhĔe aųf WeŗťĔiƅeaų Ĝdeő hĢheő

geƒahąť ƇeődeĔ čŹŗŗeĔļ Aąŗ beŗĜĔdeőŗ dƋĔačiŗch

geąťeĔ deőƒeiť die Philippineno, deőeĔ EƉĵĜőťŗĵe-

ƒiaąiŗieőųĔg ŗich ƅĜĔ ƇeĔigeő aąŗ eiĔeč PőĜƒeĔť ič

Jahő ŰƖƖƖ aųf Ű,5 PőĜƒeĔť ŰƖƖŝ ƅeőčehőť haťļ Deő

IĔŗeąŗťaať befiĔdeť ŗich ĔĜch iĔ eiĔeč főŹheĔ EĔť-

ƇicăąųĔgŗŗťadiųč, daŗ heißť, die FaăťĜőăĜŗťeĔ ŗiĔd

Ĕiedőigļ Gąeichƒeiťig iŗť daŗ BiądųĔgŗĔiƅeaų abeő ƅeő-

gąeichŗƇeiŗe hĜch ųĔd EĔgąiŗch ĔebeĔ FiąiĵiĔĜ Ačťŗ-

ŗĵőacheļ Die Haųĵťŗťadť MaĔiąa iŗť eiĔ ŗehő beąiebťeő

OffŗhĜőe-SťaĔdĜőť, ƅĜő aąąeč fŹő AőbeiťeĔ ič Caąą-

CeĔťeő- ųĔd BacăĜffice-Beőeichļ

o

i

r

u

t

e

26,3%

3,3 %

7 %

6,9 %

4,2 %

2,5 %

Anteil der IT-gestützten, für das

Ausland bestimmten Dienstleistungen

am Gesamtexport in Prozent.

Quelle: Deutsche Bank Research

Die MaőăťfĜőŗcheő ƅĜĔ IDC

habeĔ ihőe PőĜgĔĜŗeĔ fŹő

Ečea ĸEųőĜĵa, NahĜŗť ųĔd Afői-

ăaĹ geŗeĔăťļ Ič ăĜččeĔdeĔ

Jahő ŗĜąą deő IT-Maőăť Ĕichť Ƈie

biŗąaĔg aĔgeĔĜččeĔ ųč ŗechŗ

PőĜƒeĔť, ŗĜĔdeőĔ Ĕųő ĔĜch ųč

ăĔaĵĵ dőei PőĜƒeĔť ƒųąegeĔļ Be-

ŗĜĔdeőŗ haőť ťőiffť deő ƇeąťƇei-

ťe AbŗchƇųĔgWeŗťeųőĜĵaļ Hieő

ŗĜąąeĔ die IT-IĔƅeŗťiťiĜĔeĔ ųč

Ī,Ű PőĜƒeĔť ƒųĔehčeĔļ

Deő Maőăť ŗei ŊiĔ eiĔe Phaŗe

ŗchąeĵĵeĔdeĔWachŗťųčŗ eiĔ-

geťőeťeĔŋ, ăĜĔŗťaťieőť Maőceą

Waőčeődač, Reŗeaőch DiőecťĜő

bei IDCļ ŊVieąe AĔƇeĔdeő äĔ-

deőĔ beőeiťŗ ihőe PőiĜőiťäťeĔ

ųĔd ƅeőŗchiebeĔ PőĜāeăťe Ĝdeő

bąaŗeĔ ŗie gaĔƒ abļŋ GőųĔdŗäťƒ-

ąich Ƈeőde ŗich die Aőť deő IT-

AųŗgabeĔ ƅeőäĔdeőĔ: Zieąe Ƈie

KĜŗťeĔŗeĔăųĔg ųĔd EffiƒieĔƒ-

ŗťeigeőųĔg geƇĢĔĔeĔ aĔ Bedeų-

ťųĔgļ Geőade deŗhaąb ŗiehť

Waőčeődač abeő aųch ŊeiĔ

ĵaaő SiąbeőŗťőeifeĔ ač HĜői-

ƒĜĔťŋļ GeŗųĔdeŗ Wachŗťųč eő-

Ƈaőťeť IDC ƅĜő aąąeč iĔ deĔ

BeőeicheĔ

• IP-TeąefĜĔe ųĔd Sčaőť HaĔd-

heądŗŜ

• OĵeĔ-SĜųőce-SĜfťƇaőeŜ

• SĜfťƇaőe aŗ a SeőƅiceŜ

• OųťŗĜųőciĔgŜ

• GőeeĔ ITŜ

• ViőťųaąiŗieőųĔgŜ

• BųŗiĔeŗŗ CĜĔťiĔųiťƋ ųĔd IT-

Sicheőheiťļ

DaőŹbeő hiĔaųŗ Ƈiőd die Kőe-

diťăőiŗe ąaųť IDC ŗťäőăeőe CĜč-

ĵąiaĔce-AĔŗťőeĔgųĔgeĔ Ĕach

ŗich ƒieheĔļ Daŗ ăaĔĔ IT-FiőčeĔ

Aųfťőäge bőiĔgeĔļ (sp)

Der IT-Markt wächst deutlich langsamer
Viele Anwender verschieben ihre IT-Projekte oder blasen sie ganą ab.

IT-Ausgaben 2009
IDC hat die Wachstumsprognosen kräftig gekürzt. Insbesondere

in Westeuropa stockt der IT-Verkauf.

Angaben: Wachstum des IT-Markts in Prozent; Quelle: IDC

Westeuropa
Vor der Krise

Emea

Nach der Krise
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